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PRESSEMITTEILUNG  
 
VONDERBANK Artgalleries und ART ESTATE mit Baselitz, Polke und  
jungen deutschen Talenten auf der KIAF 2007  
(Kiaf International Art Fair) in Korea, 9.- 13. Mai 2007 
 
Kwang Sung Park im Künstleraustausch bei VONDERBANK Artgalleries Berlin 
4. Mai -19. Juni 2007 „TO HAVE AND TO BE“ 
Vernissage: 3. Mai 2007, 19-21 Uhr, der Künstler ist anwesend 
 
Berlin, 12. April 2007 – Die VONDERBANK Artgalleries und die ART ESTATE 
beteiligen sich vom 9. - 13. Mai 2007 an der zeitgenössischen Kunstmesse KIAF in 
der Pacific und Indian Hall, COEX, Samsung-dong, Seoul, Südkorea. Das 
gemeinsame Messeprogramm greift eine tiefgreifende Entwicklung in Asien auf und 
stellt deutsche Kunst ins Zentrum ihres Standkonzeptes: Arbeiten von international 
bedeutenden zeitgenössischen Künstlern: Stephan Balkenhol (*1957), Georg 
Baselitz (*1938), Jörg Immendorff (*1945), Anselm Kiefer (*1945) Markus Lüpertz 
(*1941), Sigmar Polke (*1941), A.R. Penck (*1939) sowie Gerhard Richter (*1932). 
Deutsche Kunst, der langjährige Schwerpunkt der KIAF, genießt ein hohes Interesse 
bei asiatischen Sammlern und in der Kunstszene. Die ART ESTATE ist mit ihrem 
Schwerpunkt „Contemporary Art“, mit dem Fokus auf international etablierten Top-
Künstlern von Baselitz bis Warhol, auf allen wesentlichen Ebenen des Kunstmarktes 
aktiv. Die VONDERBANK Artgalleries verschafft jungen aussichtsreichen 
Nachwuchstalenten einen Zugang zu einem kunstaffinen Publikum.  
 
Vielversprechende, gefragte junge deutsche Talente, wie Axel Anklam (*1971), 
Christian Awe (*1978), Jörg Lohse (*1967), Sebastian Schrader (*1978) und Anne 
Wölk (*1982) werden ebenfalls in Seoul gezeigt. Sie spiegeln eine junge deutsche 
Künstlergeneration wider. Sebastian Schrader und Anne Wölk stehen kurz vor ihrem 
Diplom an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee. Axel Anklam war an der 
Universität der Künste Berlin Meisterschüler bei Tony Cragg. Christian Awe studierte 
an der Universität der Künste Berlin bei Georg Baselitz und war Meisterschüler bei 
Daniel Richter. Jörg Lohse studierte an der Hochschule für Graphik und Buchkunst in 
Leipzig. 
 
Parallel zur KIAF initiiert die VONDERBANK Artgalleries den Austausch mit 
Korea. Sie zeigt vom 4. Mai bis zum 19. Juni 2007 in Berlin die 
Einzelausstellung „TO HAVE AND TO BE“ mit Kwang Sung Park (*1962, Seoul, 
KR). Der koreanische Künstler genießt international und in Asien große Bekanntheit 
und Erfolg. Er studierte Malerei in Seoul, Philosophie und Ästhetik in Paris.  
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Kwang Sung Parks intensive Auseinandersetzung mit philosophischen Fragen 
manifestiert sich in den großformatigen Leinwandarbeiten in der Reduktion der 
Palette auf Schwarz und Weiß. Seine nahansichtigen Ausschnitte von Gesichtern 
und Körpern scheinen aus dem Dunklen hervorzutreten, ein weiteres Sujet sind 
Landschaften.  
 
Die KIAF ist eine der wichtigsten Kunstmessen Asiens. Knapp 150 der weltweit 
renommiertesten Aussteller sind auf der Messe vertreten. Der diesjährige Fokus der 
KIAF liegt auf Spanien. Korea ist ein vitales Zentrum für zeitgenössische Kunst, der 
koreanische Kunstmarkt boomt. Ausstellungen mit zeitgenössischer deutscher 
etablierter und junger Kunst, z.B. im National Museum of Contemporary Art (MOCA) 
oder in der Arario Gallery, zeigen das große Interesse. Es hat sich eine breite 
Sammlerschicht für deutsche Künstler herausgebildet. Ein ausgewähltes 
Rahmenprogramm und die Förderung junger Künstler runden das Messekonzept ab. 
 
Die ART ESTATE und die VONDERBANK Artgalleries freuen sich, sich dem 
internationalen und asiatischen Publikum auf der KIAF in Seoul mit einem 
ausgesuchten und aufregenden Künstlerprofil zu präsentieren, selbst spannende 
Eindrücke und Anregungen zu gewinnen und Kontakte auszubauen. 


